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Liebe Freundinnen und 
Freunde des Lebenshauses,

als im Kalender der Dezember angezeigt 
wurde, war ich ein wenig erschrocken: 
Der letzte Monat ist schon da – das ging 
irgendwie wieder ganz schön schnell... 

Wenn ich zurück schaue auf das Jahr 
2025, dann bin ich begeistert von der 
Fülle an Begegnungen, Ermutigungen 
und mehr, die das Lebenshaus geprägt 
haben. Unter anderem waren dabei 
Theologie im Schlosskeller, KonfiCast-
les, Team-f Seminare, BASE & Bautage, 
1. Mai, Verwöhntage, Konzerte, Kraft-
werk, SUMMIT. In den letzten Tagen die 
Vorstandsklausur und jetzt am Wochen-
ende wieder neu das Frauenwochenen-
de und der Schloss-Advent. 

In der Adventszeit will so vieles noch 
zum Ziel kommen. Zugleich suchen wir 
Raum zum Innehalten, Verlangsamen – 
gar nicht so einfach… Das gilt zum Bei-
spiel für unseren Transformationspro-
zess (S. 8) oder die Entwicklungen im 
Pfarrhaus (S. 15). Angekommen sind wir 
auch bei der Suche nach einer stellver-
tretenden Küchenleitung: Martin Chabo 
wird am 1. Januar unser Küchenteam er-
weitern. Das freut uns ganz besonders 
und öffnet die Tür für die Weiterentwick-
lung in diesem Bereich.

In der Mitte der Lebenshaus-Arbeit steht 
unser Jahresteam. Auf den Seiten 6-7 
erzählen sie von ihren ersten Wochen. 
Bitte begleitet die jungen Menschen 
durch Eure Gebete. Manche spenden 
auch bewusst für diesen Bereich. Und 
wenn Ihr im Lebenshaus seid, sprecht 
die Freiwilligen direkt an, hört von ihren 
Erfahrungen im gemeinsamen Leben 
und von ihren Entwicklungen im Glau-
ben.

Wenn wir nach vorne schauen, dann bli-
cken wir besonders auf das Jubiläums-
Jahr 2026 (S. 10-11). Auch das sind Zei-
ten zum Innehalten und zur Ausrichtung. 
Vor allem ist es ein guter Moment zur 
Dankbarkeit an Gott und die vielen Men-
schen, die das Lebenshaus bis heute ge-
staltet und geprägt haben. 

Mit herzlichen Grüßen und Gottes Segen 
aus dem CVJM Lebenshaus

Euer / Ihr
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__Editorial
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Gott spricht: siehe, ich  mache alles neu!

Offenbarung 21,5 (Jahreslosung 2026)
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Viele von uns tragen die tiefe Sehnsucht 
in sich: Alles neu! Nochmal von vorne! 
Mit der Erfahrung von heute, der eigenen 
Geschichte begegnen. Was im 
Computer-Spiel immer wieder möglich 
ist, bleibt uns im echten Leben verwehrt: 
Das Leben läuft gnadenlos weiter, läuft 
ab. 

In der Bibel spricht Jesus mit 
Nikodemus über die Erneuerung des 
Menschen (Joh. 3, 1-21). Durch die 
Taufe und den Heiligen Geist werden wir 
im Glauben neu geboren. Nach einer 
Umkehr zu Gott, bekommt das Leben 
eine neue Dimension. Und manche 
Menschen feiern ihre Bekehrung oder 
Taufe wie einen eigenen Geburtstag. So 
kann Paulus sagen: „Ich lebe, doch nun 
nicht ich, sondern Christus lebt in mir.“ 
(Gal. 2,20)

Und trotzdem, irgendwie holt uns die 
Schwerkraft des Lebens ein. Der „alte 
Adam“ ist aktiv und die Erneuerung 
meines Glaubens immer wieder 
angefochten. Wieder ist es Paulus, der 
als erlöster Mensch weiter eine 
Sehnsucht nach Vollendung dieser 
Erlösung empfindet. Er schreibt im 
Römerbrief (7,24): Ich elender Mensch! 
Wer wird mich erlösen von diesem Leib 
des Todes?

Und dann schaltet Paulus um. Direkt im 
nächsten Vers dankt er Gott. In Jesus ist 
diese Erlösung geschehen. Die 
Erneuerung bricht sich Bahn, weil mit 
Jesu Tod und Auferstehung das 
Fundament für „ALLES NEU“ steht. 

Die Jahreslosung hat also (mindestens) 
zwei Dimensionen: 

■ Die Erneuerung unseres Lebens ist 
durch Jesus geschehen – auch wenn 
wir das noch nicht überall sehen. 

■ Die umfassende Erneuerung ist uns 
für das Ende der Zeiten verheißen.

Beide Aspekte sind verbunden. Das Ge-
schehen am Kreuz und das leere Grab 
verheißen uns auch die Erneuerung am 
Ende der Tage. Im Philipper-Brief formu-
liert Paulus: „Ich bin darin guter Zuver-
sicht, dass der in euch angefangen hat 
das gute Werk, der wird´s auch vollen-
den bis an den Tag Christi Jesu.“ (Phil. 
1,6) Ein neues Jahr, ein neues Herz, eine 
neue Welt – entscheidend ist, wer uns 
diese Zusage macht: Das „Gott spricht“ 
ist der tiefe Grund, warum Du und ich mit 
Zuversicht in das neue Jahr gehen kön-
nen. 

Christian Herbold 

ALLES  NEU!   
__Andacht



„Am meisten schätze ich die Gemein-
schaft in der WG. Aber auch bei der Ar-
beit habe ich das Gefühl mich weiter zu 
entwickeln und an meinen Aufgaben zu 
wachsen.“- Adrian 

"Die Arbeit in der Werkstatt macht mir 
sehr viel Spaß. Vor allem weil man direkt 
sieht, was man gemacht hat. Das schafft 
irgendwie einen ganz anderen Bezug zur 
Arbeit und macht mich glücklich."- Ben-
jamin 

„In meiner Tätigkeit habe ich viel Zeit da-
mit verbracht, Toiletten zu putzen. Das 
klingt zwar anstrengend, aber für mich 
war es etwas sehr Positives, weil man da-
bei seine Ruhe hat und konzentriert ar-
beiten kann. Das Team – bestehend aus 
Debbie, Tabea und Miri – ist unglaublich 
hilfsbereit und geduldig, auch wenn man 
Fehler macht. Durch die Arbeit habe ich 
außerdem gelernt, richtig und gründlich 
zu putzen, was mir viel Sicherheit im Um-
gang mit den Aufgaben gegeben hat.“ – 
Sebastian 

Diese drei Zitate aus unserem Team be-
schreibt unsere ersten 3 Monate sehr 
gut. Wir wachsen sehr an unseren Aufga-

ben in der WG und im Lebenshaus. Das 
Jahr begann mit einer spannenden aber 
auch anstrengenden Einführungswoche. 
Viele Infos, Kennenlernen der WG und 
des Schlosses. Zusätzlich waren für alle 
die anstehenden Veränderungen zu un-
serem Jahrgang sehr spannend, da der 
Fokus des Jahresteams wieder mehr auf 
die inhaltliche Arbeit gelenkt werden 
soll. Im Zuge dessen haben wir donners-
tags halbtags Seminar mit geistlichem 
und pädagogischem Input. Und über das 
Jahr verteilt sind wir immer wieder auf 
Seminarfahrten für zwei bis drei Tage. 

Aber nochmal zum Beginn zurück. Auf 
einem Mitarbeiterausflug lernten wir das 
gesamte Team des CVJM Baden kennen 
( bei einem  Gottesdienst, essen und ei-
ner anschließenden Galeerenfahrt). 
Nachdem wir die ersten Wochen uns als 
WG und das Schloss als Arbeitsplatz 
kennenlernen durften, begann für uns 
das Einführungsseminar. Eine Woche 
voller Begegnung und Lernen. Nebenbei 
haben ein paar von uns ihren Kletter-
schein in einem zweiteiligen Kurs ge-
macht, um in Zukunft bei besserem Wet-
ter Besuchergruppen an unserer 
Schlosskletterwand zu sichern. 
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NEUES 
AUS DEM 
JAHRESTEAM
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Im November waren wir dann bei einer 
Seminarfahrt, das Johanneum Wupper-
tal besuchen. Dort trafen wir auf Niklas 
aus dem vorherigen Jahresteam, der uns 
das Johanneum zeigte. Am zweiten Tag 
zeigte uns Christian seine ehemalige 
Heimat und wir nahmen am Unterricht in 
der Bibelschule teil. Die Zeit hat uns sehr 
in unserem Glauben aber auch uns als 
Gruppe gestärkt. Jetzt sind wir wieder 
zurück und bereiten den anstehenden 
Weihnachtsmarkt vor.

Abschließend lässt sich sagen, dass wir 
im Schloss gut angekommen sind, uns 
als Gruppe gut verstehen, stark zusam-
menwachsen und schon viel gelernt ha-
ben (sowohl als Menschen, als auch bei 
der Arbeit) Wir schauen gespannt auf die 
nächsten neun Monate!

Für das JT 25/26: Lisa

__Jahresteam
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__Transformation

Gerade auf langen Wegen brauchen wir 
Zwischenziele. So können wir auf die 
letzte Etappe zurückblicken und uns auf 
den nächsten Abschnitt vorbereiten. 
Nicht nur im Lebenshaus entwickeln sich 
Themen weiter. Auch im ganzen CVJM 
Baden gibt es Transformations-Prozes-
se, die von Teams verantwortet werden. 

Ende November haben wir bei einem 
„Gate Review“ in großer Runde mit Vor-
stand, Leitungsteam und vielen Beteilig-
ten alle Entwicklungen gewürdigt und 
Anteil genommen. Beim Rückblick auf 
zwei Jahre Transformationsprozess im 
Lebenshaus haben wir vor allem diese 
Themen geteilt:

Positives 
■ Das Miteinander im Team der Be-

reichsleitenden
■ Klausur-Tag mit Thorsten Drechsler
■ Feedback und Ermutigung durch die 

LH-Gemeinschaft
■ Jetzt schon vieles sichtbar & erfolg-

reich: Haltung & Kultur, Design, Jah-
resteam, Bauteam, Dienstpläne und 
vieles mehr…

Negatives 
■ Lange Suche für die Stellenbesetzung
■ Finanzielle Herausforderung unter-

schätzt
■ Vieles weiter offen / auf Hoffnung
■ Hindernisse / Herausforderungen 
■ Zeit finden zur Bearbeitung der offe-

nen Themen
■ Einarbeitung dauert an vielen Stellen 

länger
■ Personalsuche

Wir gehen ermutigt durch den bisherigen 
Weg, begleitet durch die guten Rückmel-
dungen der Lebenshaus-Gemeinschaft 
und hoffnungsvoll durch Gottes Leitung 
in das neue Jahr.

Transformation: Mitten im 
Wandel innehalten
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„Niemals ist die Angst größer, als 
die Sicherheit in Gottes Händen“

Corrie ten Boom 
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JUIVE FÜR EINE 

40 Jahre Lebenshaus

35 Jahre Kauf Schloss Unteröwisheim

30 Jahre Gästebetrieb im Lebenshaus

20 Jahre Event-Café

125 JAHRE VOLLER  LEBEN  
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__Jubiläum

■ Beim LeWo (30.1.-1.2.), dem Wochenende der Lebenshaus-Gemeinschaft, 
soll der Samstag die Entwicklungen der vier Jahrzehnte nachzeichnen. Auch 
als Tagesgast ist die Teilnahme möglich. Programm und Infos auf Seite  13. 

■ Am 1. Mai wollen wir dem Jubiläum öffentlich Raum geben. Damit insbeson-
dere für Kinder und Familien mitfeiern können, bereichert Tommy Bright unser 
buntes Programm. Er ist Trick-Künstler mit Botschaft und immer einen Auftritt 

wert. Mit dem ersten Mai beginnt auch das Ehemaligen-Wochenende. Hier 
sind alle eingeladen, die Teil der lebendigen Jahresteam-Geschichte sind. 

■ Am 23. September wird das Event-Café mit einem besonderen Nachmittag 
seinen Geburtstag feiern. Lasst Euch überraschen und freut Euch auf ein be-

sonderes Café-Erlebnis. 

Im Jahr 2026 feiern wir insgesamt 4 Ju-
biläen. Ja, viele der insgesamt 125 Jahre 
liefen parallel. Und doch sind es große 
Zeiträume und lange Wege, die hier in-
einander verwoben sind. 

Im Hinblick auf die Geschichte ist uns 
wichtig, dass die Mitte der Lebenshaus-
Arbeit das Jahresteam ist. Mit unserem 
neuen Konzept haben wir diese Mitte 
neu stark gemacht. Schloss, Gästebe-
trieb und Event-Café ergänzen dieses 

Anliegen in wunderbarer Weise und bie-
ten für den ganzen CVJM Baden großar-
tige Möglichkeiten.  

Wie lässt sich solch ein Anliegen feiern? 
Ein großes Team aus dem Lebenshaus-
Ausschuss und weiteren Ehrenamtli-
chen entwickelt seit Monaten Ideen. 
Nicht an einem Termin, sondern an drei 
Stellen im Jahreskreis soll das Jubiläum 
lebendig werden - herzliche Einladung!
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■ Seit diesem Jahr ist Mentoring nicht 
nur ein Angebot, sondern fester Be-
standteil des Jahres im Lebenshaus 
für alle Freiwilligen. Das ist für die 
jungen Menschen eine neue und be-
reichernde Erfahrung, die sich schon 
jetzt bewährt. Nach drei Treffen kön-
nen die Mentoring-Teams selbst ent-
scheiden, ob und wie die Begleitung 
weiter geht. 

■ Weiter offen ist unsere ausgeschrie-
ben Stelle im Service.

■ Der neue Haus-Prospekt, besonders 
für Tagungen u.ä., ist fast fertig. Damit 
wollen wir aktiv auf Firmen, Instituti-
onen und Gruppen zugehen, die ei-
nen guten Ort für ihre Tagungen und 
Schulungen suchen – damit könnt ihr 
auch gerne z.B. in Eurer Firma auf das 
Lebenshaus aufmerksam machen. 

■ Daran schließt sich auch eine Ent-
wicklung bei der Homepage an, die 
wir in nächster Zeit umsetzen: Wäh-
rend wir unsere inhaltliche Arbeit auf 
der Webseite www.cvjm-lebenshaus.
de darstellen, findet man dann unter 
der bisherigen Adresse www.schloss-
unteroewisheim.de unser Angebot 
für Tagungsgruppen und Firmen.

■ Unser Jahresprogramm 2026 ist fer-
tig und  auf der Homepage zu finden. 

Unter Die Idee, weiteren Wohnraum für 
gemeinsames Leben auf dem Gelände 
des Pfarrhauses zu schaffen, stößt auf 
positives Echo. Bei den derzeitigen Bau-
kosten und den möglichen Mieten lässt 
sich solch ein Projekt aber aktuell nicht 
finanzieren. 

In dem ganzen Prozess wurde klar: Das 
gemeinsame Leben soll mit dem jetzi-
gen Leben der Freiwilligen und Mitarbei-
tenden in den angrenzenden Häusern 
zusammenspielen. Wir wollen daher 
nicht auf Eigentumswohnungen o.ä. 
setzen. Hier sehen wir spätestens nach 
der Gründer-Generation die Gefahr, 
dass das gemeinsame Leben mit Ver-
bindung zum Lebenshaus nicht mehr 
garantiert wäre. Auch weitere Ideen 
rund um Fördermöglichkeiten, inklusi-
ves Wohnen etc. haben wir bewegt. Das 
wären Impulse, die wir ergänzend bei 
einer konkreten Umsetzung mit einbe-
ziehen würden. Sie wären aber nicht so 
tragfähig, dass wir darauf eine Erstel-
lung aufbauen könnten.

Daher haben wir folgendes beschlos-
sen: Nach gründlicher Prüfung würden 
wir zurzeit eine Bebauung nicht weiter-
verfolgen. Zu einem späteren Zeitpunkt 
könnte an diese Ideen angeknüpft wer-
den, wenn sich die möglichen Rahmen-
bedingungen geändert haben.

__Aktuelles

Kurz notiert Pfarrhaus 
Kurzinfos aus dem CVJM-Lebenshaus Aktueller Stand und Entscheidung 
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__Aktuelles

Das LeWo ist unser gemeinsames Wo-
chenende für alle, die zu unserer Ge-
meinschaft gehören und/oder sich mit 
dem Lebenshaus verbunden fühlen. 

Dieses Jahr soll auch hier unser Jubilä-
um gewürdigt werden.  Gerade am 
Samstag  (31. Januar) wollen wir ver-
schiedenen Entwicklungen der vier Jahr-
zehnte nachzeichnen und feiern. Meldet 
Euch gerne für das ganze Wochenende 
an  oder kommt am Samstag als Tages-
gast vorbei.  Wenn Ihr nur für den Sams-
tag kommen wollt, schreibt gerne eine 
kurze Mail an lebenshaus@cvjmbaden.
de. 

Für den Samstag ist geplant:

■ 9.30 Uhr:  Bretzel-Frühstück

■ 10:30 Uhr: Gemeinsames Jubiläums-
programm (parallel Kinderprogramm) 

■ 12:30 Uhr: Mittagessen 

■ Nachmittags: Angebote für Klein und 
Groß, Workshops und viel Raum zur 
Begegnung. 

■ 17:00 Uhr: Gemeinsames Jubiläums-
programm (parallel Kinderprogramm) 

■ 19:00 Uhr: Wir enden mit einem gro-
ßen Abendessen. 

Datum:  30.01 - 01.02
Anmeldung + Infos: online 
Tagesgast: s. Beschreibung

Lebenshauswochenende
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„Mission: die  Menschen, die wir lieben, zusam-
menbringen mit Jesus, dem wir folgen.

John Ortberg   
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Theol. Abende Gruppenpraktikum
3x Abende zum Thema Mission Jahresteam unterwegs im März+April

Leistung: Vortrag + Imbiss   
Anmeldung + Infos: online 

An drei Abenden setzen wir uns mit 
dem Überthema "Mission - Glauben, 
der bewegt" auseinander. Ist Mission 
noch zeitgemäß? Welche Chancen gibt 
es, welche Grenzen? Wo und wie ge-
lingt Mission auf eine gute Art u. Weise? 
Mit welchen verschiedenen Herausfor-
derungen und kritischen Fragestellun-
gen müssen wir uns heute  auseinan-
dersetzen?

01. Abend (28.01) "Mission: biblische 
Grundlagen". Referentin: Dr. Tina Ar-
nold (Direktorin Missionsschule Unter-
weissach)

02. Abend (04.02) "Menschenfreund-
lich zum Glauben einladen". Praxisbei-
spiele, Konzepte und Methoden. Refe-
rent: Kai Günther (Dozent an der Evan-
gelistenschule Johanneum)

03. Abend (11.02) "Aktuelle Herausfor-
derungen und (kritische) Fragestellun-
gen" Referent: Prof. Tobias Faix (Direk-
tor CVJM-Hochschule)

Das Jahresteam wird im kommenden 
März + April unterwegs sein, um euren 
CVJM zu besuchen, zu unterstützen 
und eigene Erfahrungen in der Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen zu 
sammeln. 

(NEU) In diesem Jahr stellen wir etwas 
um: Es gibt 4 fixe Termine in denen wir 
unterwegs sind. Das sind immer Don-
nerstage. In 3er Teams, sind sie alle 4 
Termine kontinuierlich bei euch dabei.

Termine: 
■ 12.03
■ 19.03
■ 26.03
■ 16.04 

Ihr habt eine feste Gruppe, die an den 
genannten Donnerstagnachmittagen 
oder -abenden stattfindet (Jungschar, 
Jugendkreis, Scouts ...)? Ihr liegt im 
Umkreis von ca. 45 Minuten vom Le-
benshaus? Dann meldet euch gerne in 
den nächsten Wochen bei Simon. 

__Events
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Jeweils mittwochs, 14.30-17.15 Uhr

▪ Duftender Kaffee
▪ Selbstgebackene Kuchen & Torten
▪ Wertvolle Tipps & Tricks
▪ Frische Inspiration
▪ Originelle Deko-Ideen

▪ Nette Menschen treffen
▪ Entspannung erfahren
▪ Den Alltag unterbrechen
▪ Abwechslungsreiches Programm

28.01.26 „GLAUBEN - damit das Leben 
gelingt“; mit Ruth & Hermann Kölbel

04.02.26 „Im Meer der Himmel“ 
Kommen Sie mit auf eine Reise nach 
Wales. Lesung Simone Schönung 
(Autorin)

18.02.26 „Vitamin D - das Hormon für 
alle Fälle?“; mit Dr. Frank Schneider

04.03.26 „Die Nase kitzelt: Es wird 
Frühling“ Geschichten, Gedichte, 
Melodien für die erwachende Jahreszeit;
mit Conny Gorenfloh 

11.03.26 „Mit Bibel und 
Schraubenschlüssel in Afrika“; mit 
Günter & Helen Becker

18.03.26 „Gott kann alles- außer 
mittelmäßig...“ Bilder, Texte; mit Regina 
Kammerer 

KOMMENDE TERMINE

Auch Gruppen (Frauenkreise, 
Kirchengemeinden, ...) sind zum Eventcafé 

herzlich eingeladen. Ab einer 
Gruppengröße von 5 Pers. ist eine 
Anmeldung per E-Mail unter 
eventcafe@cvjmbaden.de notwendig.
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ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag, Mittwoch  13 – 17 Uhr

Donnerstag  9-12 Uhr / 13-15:30 Uhr
Freitag 16:00-18:30 

■ Deko für den Herbst & Winter

■ Bücher für Glauben und Leben

■ Geschenke für Nachbarn und Freunde

■ Lebenshausmüsli, „Schlosswein“         
und Selbstgemachtes

Kommen & Sehen

Stöbern & Entdecken

Freude schenken

DIE 
LEBENSHAUS

TRUHE
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Mitmachen Spendenstand
■ Jetzt ist die ideale Zeit, um junge 

Menschen auf unser Jahresteam 
aufmerksam zu machen. Wir suchen 
wieder 12-14 junge Erwachsene,  
die gemeinsam Leben, Glauben und 
Dienst gestalten wollen. 

■ Praktisch mit Anpacken geht beim 
Lebenshaus-INTENSE am 10. Janu-
ar oder bei den Bautagen am 9.-12. 
April (parallel zum BASE nach Os-
tern). 

■ Ganz neu wollen wir Jugendgruppen 
für ein Wochenende im Schloss ein-
laden. Ihr zahlt nichts und helft dafür 
am Samstag mit. Sprecht uns an – 
wir finden mit Euch einen passenden 
Termin und ein geeignetes Projekt.

■ Bitte macht Menschen auf unsere 
offene Stelle im Service aufmerksam 
– hier freuen wir uns über Men-
schen, die beruflich das Lebenshaus 
bereichern wollen. 

■ DANKE für die vielen Rückmeldun-
gen und Ermutigungen, mit denen 
wir als große Gemeinschaft das Le-
benshaus gestalten!

Bis Ende November sind 132.919€ bei 
uns eingegangen. Vielen, vielen Dank 
für alle finanzielle Unterstützung!

Hier hast du die Möglichkeit, das CVJM-
Lebenshaus finanziell zu unterstützen. 
Einfach scannen - DANKE!

__Support

87.081€

132.919€

noch benötigt

eingegangen

Bei Interesse 
sprecht uns gerne an!

Wofür wir jährlich 
220.000 € benötigen?

Infos auf der Homepage



19

TERMINE

K�m 
   V�bei!

Januar 26

März 26

Februar 26

__Termine

02.-06. Grundkurse

10. Lebenshaus_INTENSE

14.-23. Zentralkurs Jahresteam 

23.-25. team-f "Inputs für Verliebte"

28.01 Theologischer Abend Nr. 1

30.-01. LeWo 

05.-08. KonfiCastle 4

12. Jahresteam Gruppenpraktika 

19. Jahresteam Gruppenpraktika 

19. Frauenabend 

20.-22 team-f "Start in die Ehe" 

22. Café LH und LeGo 

26. Jahresteam Gruppenpraktika

04. Theologischer Abend Nr. 2

06.-09. KonfiCastle 1

11. Theologischer Abend Nr. 3

12.-15. KonfiCastle 2

26.-01. KonfiCastle 3




